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Direïtion: ©tri»«».

@ïïc^eint je SDonneegtagS uri'o triftet per ©entefïer St. 8.60, per S«t)i: gr. 7. SO

gaferate 25 ®t3. per etnfpalttge tßetüjeile, bei größeren lufträgeH »
entfpredjenben Rabatt

|Ss?f4j, te» 28, §ept«»Siilu't* 1916

« (gitifigeö Säingei« fitö*rt gunt ©«linge»,
o «mtfï b» ufrfjt toeitec, ftiirgt ßlleö bit ein.

BM-ettoiik.
SanpoHjeiH^e »erntet*

page» 5« @t«Dt gStiëj
rourben am 22. September
fût' foïgenbe »auprofefte,
ieilroetfe unies Sebingungen,

p -s- erteilt : @. Stahl» für ein ßroet
[Qmilien^ayg grohatp/ißrinaifir. 5, 3firi$ 2; $. Sffiadjter«
r®ffitet für eine lutöremife mit 2Berïftatt SirmenSbörfer<
'M» 288, ßfiridö 3; 3- Äl'uvig für eine ©mfriebung
p*bfirafje 2, güridj 4; 31. Rentier SBeber für zroei ©act)--

fter auf bet ©übfeite beS #aufeS Rintelftr. 2, Zürich 6;
?'$«>tab & ßiqi, Slréifeîten, für jroei ©infamiltenhäufer
Jfbtaubftra&e 59 unb 61, 8ürtc^ 6; 3. 3üefer«»änziger
IJ** eine Slutoremife unb ein ©tnfahrtSior 73(ümtiSaIp=
Waffe 70, 8ürtcft 6; 73. 3ofc für einen Umbau im Unter«
gl«9oj§ beS Kaufes »ergftrafce 124, 8ürict) 7; 31. SBitmer«
tarter, 3lrchiteït, für Slbänberung ber genehmigten platte
sL ^nent ©InfamiltenhauS Ärafifirafje 56, 3üticij 7;
IfJ^ei». 3lnfialt für ©pileplifche für einen .golzfdjuppen

üb ®cï)meinefM an ber Bleulerfiro ffe, Büttcf) 8; ff.
uT^unbert für einen gabïiEaliouSrautn im sMerge«
"hoff beS Kaufes glafcEjengaffe 1, $ürict) 3.

w bie tlrfteflwng eines ©tenftgeSite&eS 9e3

®]Nientefpeftotaie§ u» ber SîetjïJjoffilrafî« mit nier»

r^n 3SoQn««gett te Sörit^ bereinigte ber ©reffe ©tabt«
einen Krebit uon 400,000 granfen.

Stetsïi$e§ sro$ Bist. 3>« Bieter ©tabtrat reifte
am 19. September bie fojialbemotralif'che Statéfrafiiort
eine ÏRotion foigenben gnhatts ein: „©er ©emelnberat
raub eingelaben, beförberltdhft eine 33oriage auszuarbeiten
über iiîtebiU ©eroährung jur ©rftetlung non
biûtgen @emeinberooh«ungen, rote foï3>e am
4 /5. 3"^ 1914 buret) bie ©emeinbeabftimmung grunb«
fätjtich befdfloffen rourben."

iporjeßanfabrlf Sssngentîjûï ®.«@. ?» Sangeniljaï.
©ine auf 29. September einberufene aufferotbenttietje
©eneraloerfammlung bfefeS Unternehmens foft über bie

InSführung non ©rroeiterungSbauten Befdhluff
faffen.

gör bie drfteïteng einer »et«« Umenîjalïe ?»

>t. ©aßen beantragt ber ©tabtrat bem ©emeinberat,
eS fei baS Ißrojeft im flofienooranfchïag non 165,000
grauten ju genehmigen unb jur befchieunigten 3lnSfüh>
rung ju bringen, unter ber Beblngung, baff ber geuer«
beftaitungSoerein bei Baubeginn an bie Soften einen
esfien ^Beitrag non 70,000 ffr. ieifie unb aufferbem für
bie ©auer non zehn 3ah^rf; erftmalS im 3ahre 1917,
einen fahrlidjen 3lmoriifationSbeitrag non je 5000 gr.
übernimmt, ©er nach 3Ibzug ber Seiträge beS geuer»
beftatiungSneretnS auf bie ©emeinbe entfaüenbe fReft ber
Sauïoften ift In zehn 3«h*^abzahtungen zu tilgen.

In De» f$«»fo»8§ eteeö Hmü«r«©rIj0lttn@SO«i»teö
auf OTpööen bei Untermöffer ftub ber ft. gaUifclfen
©efeöf^aft zur Selämpfung ber ©uberfulofe bis jetjt
runb 10,000 gr. zugegangen,

M̂
âW,êM'<' c)

^
GsschSstsblatt

UîMvWUMKS

H-SV SK^Mà MsistKVschKfA

Airsktisn! Smm-HêWMAKsâ Gàtt.
T'ischewt je Bormerstags und kostet per Semester Fr. 3. K0, per Jahr Fr. 7. ZV

Inserate 2S Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen à
entsprechenden Rabatt ^

Zàîch, Z-SN Z8. September ist«
« Emsiges Ninge» fiihrt zum Gelinge»,
» Baust du nicht weiter, stürzt alles dir ein.

S«ês».
BtMpMZeiliche Bemilli-

WNgsN vsr StiM Zürich
wurden am 22. September
für folgende Bauprojekte,
teilweise unter Bedingungen,
erteilt: E. Rahm für ein Zwei'

wmilisnhaus Frohalp/Privatstr. 5, Zürich 2; H. Wachter-
^Pfner für eine Autoremise mit Werkstatt Birmensdorfer-

288, Zürich 3; I. King für eine Einfriedung
^urdftraße 2, Zürich 4; A. Fenner Weber für zwei Dach-

Mr auf der Südseite des Hauses Kinkelstr. 2, Zürich 6;
schwind à Higi. Architekten, für zwei Einfamilienhäuser
Mdlaubstraße'59 und 61, Zürich 6; I. Rieser-Bänziger
k/r eine Autoremise und ein Einfahrtstor Blümlisakp-
braße 70, Zürich 6; B. Joß für einen Umbau im Unter-
^choß des Hauses Bergstraße 124, Zürich 7; A. Witmer-
earrer. Architekt, für Abänderung der genehmigten Pläne
A einem Einfamilienhaus Kraftstraße 56, Zürich 7;
Schweiz. Anstalt für Epileptische für einen Holzschuppen

dd Schweinestoll an der Bleulerftroße, Zürich 8; F.
f.eun-Kundert für einen Fabrikationsraum im Kellerge-
'Hoß des Hauses Flaschengasse 1, Zürich 8.

à Nr die Erstellung ewes DienstgeöäuSes Ses

^îraszîninspeitorKèes em Ner Kehlhosstraße mit vier--

AM WohMNgeR in Zürich bewilligte der Große Stadt-
"î einen Kredit von 400,000 Franken.

Bauliches ans Mel. Im Vieler Stadtrat reichte
am 19. September die sozialdemokraiische RatssraUion
eine Motion folgenden Inhalts ein: „Der Gemeinderat
wüd eingeladen, beförderlichst eine Vorlage auszuarbeiten
über Kredit'Gewährung zur Erstellung von
billigen Gemeindewohnungen, wie solche am
4 /5. Juli 1914 durch die Gemeindeabstimmung gründ-
sätzlich beschlossen wurden."

PorzeüKNsavrik Langenthal A.-G. w Langenthal.
Eine auf 29. September einberufene außerordentliche
Generalversammlung dieses Unternehmens soll über die

Ausführung von Erweiterungsbauten Beschluß
fassen.

Für die GcheAmg einer Nenen UmsnHalls ist
St. Galle« beantragt der Stadtrat dem Gemeinderat,
es sei das Projekt im Kostenvoranschlag von 165,000
Franken zu genehmigen und zur beschleunigten Ausfüh-
rung zu bringen, unter der Bedingung, daß der Feuer-
bcstattungs verein bei Baubeginn an die Kosten einen
ersten Beitrag von 70,000 Fr. leiste und außerdem für
die Dauer von zehn Jahren, erstmals im Jahre 1917,
einen jährlichen Amortisationsbeitrag von je 5000 Fr.
übernimmt. Der nach Abzug der Beiträge des Feuer-
bestattungêveretns auf die Gemeinde entfallende Rest der
Baukosten ist in zehn Jahresabzahlnngen zu tilgen.

An den Bansonös eines Kinber-ErholîmgShàes
auf KühSoden Sei Unterwasser sind der st. gallischen
Gesellschaft zur Bekämpfung der Tuberkulose bis jetzt
rund 10,000 Fr. zugegangen.
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